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N1ıemandem wırd mehr geschehen, w 4s der Jungfrau geschah ber nach diesem Urbild
wı1ırd Je un Je geschehen, wA4Ss ”aın Na geschieht. Jede na kann noch ZU Ziel
haben, daß WI1r tiefer hineingezogen werden iın die gottmenschliche Ordnung des Heıls,
daß WI1r volleren Anteıiıl erlangen dem, wW4s Christus ist und in ihm un: en eröffnet
ist  © daß WIr i1hm gleichgestaltet werden, daß se1 der Erstgeborene vielen Brüdern
und daß WI1r Ss( anNzch Gottes werden.

Eugen alter

Die Menschen
möchten er

Die Stimme der Kırche gedenkt 1 Damıt die Menschen Ööfter den Tod denken un: sıch
den Tod denken un!:

diesem Gebet aller Menschen un nıcht besser auf iıh vorbereıten können, mussen die katho-
sich Desser au{ti ih:; 1Ur iıhrer Gläubigen. Denn alle siınd lischen Christen MmMI1t dieser Übung vorangehen. Dazu SC-
vorbereiten. ge- durch die Sünde 1n den Tod gegeben hört zunächst, daß WIr den 'Lod Zanz nehmen, weıl
meıine betsmei- un alle mussen schauen, daß S1€e der die endgültige Entscheidung über Sein bringt, 1N-
NUung 1Ur vember drohenden Vernichtung ihres Leibes sofern nämlı:ch dem persönlichen Wirken der oll-1957 un: der Seele, ihrer anzen Person, endung unserer Gottesebenbildlichkeit ein Ende Die
begegnen wıssen. Die meısten VO  e uns fürchten diesen Tod, Frıst tätıger Gottesliebe 1ın diıeser Welt äuft dann 1b Da-
jedenftalls WIr abendländischen Menschen, die eiınem gyehört ferner, dafß WIr u1ls nıcht durch den körperlichen
gesteigerten Ich-Bewußtsein ErzZOSCH sind. Es sollte eigent- Tod beängstigen lassen, insotern WIr ıh 1m sakramenta-
lich nıchts selbstverständlicher seın als das Verlangen, sıch len Sterben Ja schon überholt haben Ist Uu11>s immer ganz
ZuLt autf den Tod vorzubereiten, das heilßt aber, da WIr bewußt, da{fß die Taute der Begınn eines wırklıchen, —
UuUuNseICN Glauben Jesus Christus wirklich leben Und haltenden Sterbens in Christus 1st? Wıssen WIr noch, daß
doch scheuen viele Menschen den Mut, der einer solchen die Salbung bei der heiligen Fırmung eın Hınvweis auf die
Vorbereitung gehört. Sıe wollen leben, sıch selber Todesweihe Jesu ISt, Ja daß jeder NECUC Gang ZUur heilıgen
leben, und War möglichst ZzuLt leben So ekommt die Messe, ede Kommunıion und ede Beichte dieses Sterben
wirkliche Lebensführung mıt ıhrem anzecn Aufwand,
einem oft ächerlichen Aufwand, den Charakter einer
organısıerten Flucht VOL dem Tode un somıt VOT (SOtt
selbst, dem Rıchter. Diese Flucht nımmt ein immer asen- 105 Kinderreiche Famaulıie in Oberschlesıien,
deres Tempo und geblert immer tollere Künste der sechs kleine Kinder, Mann beinamputiert, sehr
Lebenserhaltung un -verlängerung, Je näher WI1r dem kleines Einkommen, benötigt Lebensmauittel,; le1-
Tode kommen, dem natürlıchen, der jeden einzelnen dung un: Wäsche.
trıfft, un: dem möglıchen Massentod einer Kriegs- 115 Kinderreiche Blinden-Famıiılie 1n Oberschle-
turie. Je entmenschter der Mensch aut seiner Flucht wırd, sı1en, Vater Arbeitsinvalide miıt csehr kleiner
einer Flucht 1n Iräume und Genüsse, in o1gantische Sıche- Rente, 20l krank, Sohn schwerkriegsbeschädigt
rungen und techniısche Erfindungen, desto gew1sser 1St ıhm MIt ebenfalls NUr kleiner Kente, bittet Hılfe
eın Tod, der schlimmer 1St als das Sterben. Z Lebensunterhalt.Das Furchtbarste aber ISt, da{fß Christen 1n gyrößter Zahl,; 117 Spätheimkehrerin ın Ostpreußen WAar zehnautf den Tod Jesu Christi Getaufte un 1n se1ın Sterben SC-
rufene Menschen, sıch der Flucht beteiligen. uch S1e Jahre ın Sıbiırıen, 1St MIt der anzch Famillie

krank: Lebensmaittel, Bekleidung un Medika-wollen ıcht in ıhren Tod vorlautfen“ un das Wunder der dringend notwendiıg.Auferstehung in der Teilnahme Sterben und Aut-
erstehen des Gottessohnes Jetzt schon übernehmen. Späa- 120 Famuilie mMLE zwölf Kındern 1n Oberschlesien

hat, da alle Kıiınder noch unversorgt sind, hartter, hat noch Zeıt!
Und Je länger der Christ damıt wartet, die heiligen Sa- den Lebensunterhalt ringen un bittet
kramente leben, desto schwerer wırd hernach der Ab- Kleidungshilfe.
schied VO  e} dem Leben 1n dieser Welt Noch schlimmer 1St Geldspenden sind einzusenden auf Postscheckkonto
das Unvermögen vieler Christen, wirklich ıhrem Herrn Karlsruhe 7926 des Deutschen Caritasverbandes

sterben un: leben, weıl S1€e alschen Lebensgeistern Freiburg 10 Br MmMI1t Vermerk „SOS-Ost“ und der 1e-
weıiliıgen Kennzahl.nachsınnen: denn dieses Unvermögen eraubt andere

Menschen ihres heilsamen Todes
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wiederholt und sollte? Eın freudiges, oy]äubiges, desto mehr lernen auch andere Menschen, heilsam ihren
geisterfülltes Sterben! Jede Gegenwärtigung des Kreuzes- 'Tod denken S1e werden dann eichter Ausschau halten
opters Christi der Eucharistie verkündet den Lod des nach dem, der die Wahrheit un das Leben“ 1ST
Herrn un Auferstehung ber WITL empfangen die
Früchte dieses Opfers L1LLUr dem Maiise, als WITr unlls aufs

MITL dem heilsamen Leiden Christi DDas Meldungen 1U8 der katholischen Welthängt freilich WECNISCI VO  $ SGT schwachen Willen un
UuUNScrer guten Meınung aAb als VO  } dem Eingreifen des Heı1-
lıgen Geilstes der uns das Opter Christı hineinziehr un: Aus dem deutschen Sprachgebiet
un auch u1ls verwandelt un verbrennt So sollte sıch Kongreß Vom 29 August bis September 1957persönlıches Beten mehr darauf richten, INOSC uns$s irche 1n Not
die Gnade rechtzeitigen Mitsterbens zuteıl werden, fand KöÖönigstein (Taunus) der

Kongreiß Kirche Not“ An ıhm nahmen 700damit WITr die rechten Vorsätze und Meınungen finden, Personen AaUusSs 30 Natıonen, darunter sechs Bischöfe,die nıcht VO Eigenwillen eingegeben sind Eigentlich 1ST dem Vorsitz des ukrainıischen Erzbischofs Johannesdas der Inhalt jedes Vaterunsers, Wenn WITFE die Gethse-
ber Bucko tei] Fuür die Vorträage, die sich alle MIt FragenINanlec Bıtte übernehmen „Dein Wılle geschehe des (Ost West-Konflikts und der Kırche des Schweigensbeten WITL das Vaterunser”? Lassen WITL uns darauf CIN, befaßten, waren anerkannte FachleuteWwordendaß das sakramentale Leben MI1t Christus quCr allem Es sprachensteht W 45 1124  e} heute gvemeıinhın als „Leben ansıeht? Wer Emil Franzel,; München, über „Weltstrategie un Welt-denkt denn bei der heiligen Messe un beim Vaterunser planung des Bolschewismus“

seiNeN Tod? Die alten Leute den erstien Bänken Otto Forst de Battaglia, Wiıen, über „Bolschewismus un
Mıt dieser Überlegung 1SE schon DESAZL W 4as dazu SC- Kırche ı Polen“,OTrt sıch besser auf den Tod vorzubereıten, jedentalls,

SOWEIL die katholischen Christen angeht Mıt dem öfte- Msgr Horvath, München, über die „ungarische Ira-
gödie  «  ‚gTen regelmäßigen Denken den Tod allein 1ST nıcht JTakob Daviıid Zürich über Wege un Irrwege des Na-Solches Denken kann den Menschen auch trüb-

SINN1S machen un: ıhn der Tatkraft berauben, WECNN nıcht tionalismus
Msgr N1g0 Ön1g, Apostolischer Prätekt VO  . Shaowudie Quelle dieses Denkens den Tod CIM starkes Leben Chıiına) über den Leidensweg der Kirche Chinader Gnade die Gegenwart der Heılıesten Dreitaltigkeit

NSerm Glauben 1S£t DDıe un: wichtigste Vor- Mser Otto Mauer Wıen, über „dıe Kırche, Hort der
Freiheit un: UÜberwinderin des Natıionalismus unbereitung auf den Tod 1ST daher die Mehrung des ]au- Kollektivismusbens un das Entbrennen der Liebe, und WAar der Er-

löserliebe, die den Nächsten lıebt WIeEe Jesus ıh lıebt, Am Sonntag, dem September, dem Tag der Kirche
Not kamen etw2 6000 AZUS der niheren un:un ıcht NUur W 16 i1Aan sıch selber liebt Joh 13 34) Dann

Umgebung VO  - KöÖönigste1n, Adolf Süsterhenn („Eu-wırd auch vielen eichter fallen, sıch rechtzeit1ig VO  -

ihrem Besitz lösen. und die Vorkehrungen für roOpa als Verpflichtung“) un Josef Leppich 5 ] („Christ-
lıche Tat oren  ..UÜbernahme durch Kıinder und Angehörige treffen,

überhaupt iıhren Besitz richtig verwalten Zu alledem
hılft uns das rechte Leben der Liturgıie Das 1ST aller- ıne Botschafi die Verfolgte Kirche
dings noch as anderes, als gyelegentlich ıhren Dekla- Der Kongrefßs richtete folgende Botschaft die Katho-

„MITt Andacht folgen, Andacht die nach lıken hınter dem Eisernen Vorhangdem Verlassen des Gottesdienstes wieder erlischt Der „Der Kongrefß Kirche Not dem Vertreter VO  &}
Same der heiligen 'Lexte mu{fß UNsciIicCcN Herzen auf- Völkern teilnehmen, richtet Euch; Brüder ungehen W IL 1INUSSCH aut die Worte der Liturgie hören Man Schwestern hinter dem Eisernen Vorhang, diese Bot-muß S1C $reilıch auch als keimfähigen Samen aussaen schaftUnd WCLN das Wort Gottes, die ede Jesu, das Zeugni1s Wır W 1Ssen Euere Lage Wır W15S55SCH, W as bedeutet,der Apostel unls widerklingt stellt sıch auch das rechte
Beichten CL, ohne das keine Vorbereitung auf den Tod un gottlosen Regıme leben Wır kennen das

Los Euerer Bischöfe, die INa  } WIC Verbrecher behandeltoibt Wır dürten nıcht beım Kinder-Beichtspiegel stehen-
einkerkert oder, WEn S16 och ihren Wohnungen sindbleiben Selbst ZUuLe Beichtspiegel für Erwachsene können

imMmMer 1Ur 1Ne Hıltfe SC11H die CISCHNCH Mängel erken- als Gefangene halt Unübersteigbar sınd oft die Barrı-

NCN, SIC können und wollen nıcht das Hören auf das kaden, die INa  =) 7wıschen iıhnen un Euch errichtet.
Dıie Zahl Kuerer Priester wird ı kleiner. Viele habenlebendige Wort Gottes Der Heilige Gelist ISE CS,

der die Sünde aufdeckt und weilt be] uNs durch (sottes ıhre TIreue Christus, dem Herrn, IN1T dem Tode be-
Wort und die heıiligen Sakramente (Vgl die Gebetsme1- sıegelt viele chmachten 1ı der Unfreiheıt, viele sind VeLr-

NUung für November 1956 Die Gläubigen mMOYen die schleppt un arbeiten un härtesten Bedingungen
Eucharistie gleichsam Z Mittelpunkt ihres Lebens Zu der leibliıchen Not die S1E tragen, die ngst

die Seelen ihrer Gläubigen, die S1C ıcht mehr MItt ihrermachen“ Herder-Korrespondenz 11 Jhg un die
Gebetsmeinune? für Maı 1957 Die Erneuerung der ] .ıtur- priesterlichen Vatersorge umgeben können.
SICcC INOSC ZUT Erneuerung des Sanzecn christlichen De= roß 1ST die Zahl Euerer Gemeıinden, die ıhres Hırten
bens tühren Herder Korrespondenz 11 Jhg 297) eraubt sind.
Die rechte Vorbereitung auf den Tod 1ST also e1nNn starkes Das Wort des Propheten wird wahrer un greif-
Leben MI1IL dem der Kiırche gegenwartıgen Christus Je barer Dıe Kinder verlangen ach Yot aber 1ST N16-

mehr dieses Leben VO  3 katholischen Christen ausstrahlt mand da, der 6S ıhnen bricht


